
 
 
 
 
 
 

WELTGEBETSTAG 
 
 
 
 

FRAUEN LEBEN ÖKUMENE – WELTWEIT 

Der Weltgebetstag ist die erste und älteste ökumenische (Frauen-) Bewegung. Sie wurde 
1887 von amerikanischen Christinnen gegründet und im Jahr 1936 in der Schweiz 
aufgenommen. 1967 wurde das weltweite ökumenische Komitee gegründet. 
Heute feiern Menschen in über 170 Ländern den Weltgebetstag. Der Gottesdienst wird jedes 
Jahr von Frauen aus einem anderen Land vorbereitet und dann in die jeweiligen 
Landessprachen übersetzt.  

Im Weltgebetstag wird nicht nur über Ökumene gesprochen, sondern sie wird auch gelebt. 
Auf nationaler Ebene wird der Kontakt mit allen christlichen Kirchen gesucht, die bereit sind 
ökumenisch zusammenzuarbeiten. Auf internationaler Ebene gelten dieselben Grundsätze. 
In vielen Ländern arbeiten die Frauen der verschiedenen christlichen Kirchen für die 
Erstellung der Weltgebetstagsliturgie zum ersten Mal zusammen. 

AM ERSTEN FREITAG IM MÄRZ 

Jedes Jahr wird der Weltgebetstag am ersten Freitag im März gefeiert.  
Die Liturgie entsteht im jeweiligen Herkunftsland und wird von einem ökumenischen Team 
vor Ort vorbereitet. Der Weltgebetstagsgottesdienst findet in allen Ländern der Welt am 
gleichen Tag statt. So geht im Laufe von 24 Stunden ein gemeinsames Gebet rund um die 
ganze Welt. Es ist ein besonderes Gefühl, ein Teil dieser weltweiten Bewegung zu sein. 

INFORMIERT BETEN – BETEND HANDELN 

„Informiert beten – betend handeln“ bedeutet, dass Informationen über das betreffende Land 
genau so wichtig sind wie das gemeinsame Beten. Ebenso gehört das Engagement für 
Gerechtigkeit und Frauensolidarität dazu. Konkret zeigt sich das in der Förderung von 
Projekten für Frauen und Mädchen weltweit. Hierfür wird die Kollekte verwendet, die bei den 
Weltgebetstagsgottesdiensten zusammenkommt. 

ORGANISATION 

Das internationale Komitee mit Sitz in New York wählt die Themen und die Herkunftsländer 
für die Liturgien aus. 
In vielen Ländern gibt es ein eigenes Komitee. Trägerinnen des Schweizerischen 
Weltgebetstagskomitees sind die Evangelischen Frauen Schweiz, der Schweizerische 
Katholische Frauenbund und der Verband Christkatholischer Frauen der Schweiz. Jedes 
Komitee ist u.a. für die Verwendung der Kollekte aus den Weltgebetstagsgottesdiensten 
verantwortlich. 

Mehr Informationen unter: 
http://www.wgt.ch/ 

http://www.worlddayofprayer.net/ 
http://de.wikipedia.org/wiki/Weltgebetstag 

 


